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dass sich die Generalversammlung
auch zu diesem Schritt entschliessen
könne.

Das Ziel sei die Integration per 1. Juli
1991. Verschiedene Sitzungen des ASTI
aus den verschiedenen Unterverbänden
wurden im letzten Jahr geführt. Der
ASTI bleibe dabei als Verband eine juri-
stische Person mit eigenem Vermögen.
Die Fusion diene der Verstärkung nach

aussen und der Integration nach innen.
Die Integration des ASTI schaffe eine

Präjudiz auch für andere Arbeitgeber-
verände. Einige Unbekannte seien nach
wie vor da, sowie gewisse Risiken von
Fremdbestimmung innerhalb des

Einheitsverbandes. Martin Hugelsho-
fer sah aber mehr Vorteile und unter-
strich seinen Wunsch, dass alle Zustim-
men mögen. Vorgängig hatte schon der
VEGAT am gleichen Tag den Eintritt in
den GVT beschlossen. So auch der

ASTI, einstimmig wurde die Fusion

angenommen. Auch zu den weiteren
Traktanden wurde das Wort nicht
verlangt, und die GV konnte zügig über
die Bühne gebracht werden. Als
Mitglieder der bisherigen Verbände
wurden die bereits an der GV des GVT
vorgeschlagenen Personen in die GVT-
Gremien bestimmt: Martin Hugelsho-
fer als Direktor sowie Hugo Garatti,
Heiner Rüegger und Rolf Oswald als

Vertreter ihrer Verbände. JR

Industrieverbände
genehmigen
Termine für
Vliesstoff-Messen

Die Termine der drei grössten Messe-

Veranstaltungen der Vliesstoffindustrie
sollen demnächst so koordiniert wer-
den, dass sie den weltweiten und loka-
len Interessen ihrer Aussteller und Besu-

eher besser entgegenkommen. Ein
neues weltweites Rotationssystem von
drei Jahren soll dafür sorgen, dass jedes
Frühjahr an einem von drei Standorten
in der Welt eine Vliesstoff-Ausstellung
stattfindet, beginnend 1993 mit der

INDEX, Genf, auf die 1994 die Expo
Nonwovens Asia (ENA) in Japan und
1995 die IDEA in den Vereinigten Staa-

ten folgen. Danach findet jede dieser

Ausstellungen nach dem genannten
Rotationssystem alle drei Jahre statt.
Die IDEA '92 wird, wie ursprünglich
geplant, am 17.- 19. November 1992 in
Washington D. C. abgehalten werden.

Das neue Rotationssystem macht
einem Problem ein Ende, das wegen der
Unterschiede bei den Messeterminen
seit langem bestand. Da die INDEX im
Dreijahreszyklus und die IDEA im
Zweijahresrhythmus veranstaltet wur-
den, fanden zwei von drei INDEX-Mes-
sen im Abstand von nur sechs Monaten
zur IDEA statt. Mit dem neuen Termin-

Programm soll jährlich nur eine grosse
Vliesstoff-Ausstellung stattfinden.

EDANA und INDA einigten sich

grundsätzlich auf die gegenseitige För-
derung ihrer Ausstellungen und werden

Anfang Oktober wieder zusammentref-
fen, um die Einzelheiten auszuarbeiten.

Der bedeutendste Beitrag zu dieser

Entscheidung wurde vom INDA-Vor-
stand geleistet, da dieser Verband vom
derzeitigen Zweijahreszyklus in einen

Dreijahresrhythmus überwechselte.
«Durch den Übergang zum Dreijahres-
zyklus entfällt alle sechs Jahre eine
IDEA-Messe.

edana, Brüssel

Neuer Präsident
der VSM-Gruppe
«Textilmaschinen»

Anlässlich der Jahresversammlung
der VSM-Gruppe «Textilmaschinen»
wurde Charles Peter zum neuen
Gruppenpräsidenten gewählt. Er löst
Hans Probst ab, der altershalber
als Rieter-Vertreter von diesem Amt
zurücktritt.

Charles Peter, geboren 1943, ist Prä-
sident und Delegierter des Verwal-

tungsrats der Benninger AG in Uzwil.
Die Benninger AG zählt als weltweit

führender Hersteller von Maschinen
für die Webereivorbereitung/Färberei/
Ausrüstung zu den grösseren Betrieben
unter den Schweizer Textilmaschinen-
fabriken. VSM, Zürich
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